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Zitat von yestoerty

Aber auch Mathe ist doch heute Kompetenzorientiert.

[...]

Kurvendiskussion und dann die Frage: an welcher Stelle sollte bei der Wanderung eine
Pause eingelegt werden.

Ist die Route für den herzkranken Rudi empfehlenswert.

Was ich sehr schade finde, weil dank dieser Kompetenzorientierung bei mir eine ganze Reihe an
Schülern heute an den Aufgaben scheitert. Da bewerte ich nämlich nicht ihre mathematischen
sondern ihre sprachlichen Fähigkeiten in der Mathe-Prüfung. Die Aufgabenstellung ist dank der
ganzen Kompetenzorientierung und des Genderwahns nicht mehr in einer leichten Sprache
abgefaßt sondern im genauen Gegenteil. Bewertet das Fach Deutsch im Gegenzug auch
mathematische Fähigkeiten?

Früher hieß es beim Elektriker-Azubi z.B.: Sie sollen in einem Raum einen Lichtschalter und drei
Steckdosen installieren. Die Wände sind massiv. Wo müssen die Dinge installiert werden und
wo und wie sind die Leitungen zu führen? Zecihnen sie die Maße in die Zeichnung unten ein.

Heute gibt es erst einmal eine Seite Erklärung: "Sie kommen zu Familie Müller, diese lebt in
Niederbayern in einer Doppelhaushälfte, [...] und sollen im Kellerraum neben dem
Heizungskeller einen Lichtschalter und drei Steckdosen installieren."

Da sind die Azubis schon abgeschreckt bevor sie überhaupt zur eigentlichen Aufgabe kommen.
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